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Beratungsfolge Datum Zuständigkeit Behandlung 
Bürger- und Umweltausschuss   16.11.2017 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk I    

27.11.2017 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk II    

28.11.2017 Beratung öffentlich 

Bezirksvertretung für den Stadt-
bezirk III    

30.11.2017 Beratung öffentlich 

Finanz- und Rechtsausschuss   04.12.2017 Beratung öffentlich 

Rat der Stadt Leverkusen   18.12.2017 Entscheidung öffentlich 

Betreff:  
Neufassung der Gebührenordnung über die Inanspruchnahme von durch 
Parkscheinautomaten bewirtschafteten öffentlichen Stellplätzen im Stadtgebiet von 
Leverkusen sowie Bewirtschaftung des Parkplatzes Stauffenbergstraße und Einführung 
der Parkraumbewirtschaftung in Schlebusch 
- Offener Brief vom 15.11.17

Anlage/n: 
1925 - Anlage 1 - Offener Brief 
1925 - Nichtöffentliche Anlage 2 





Offener Brief an den Rat der Stadt Leverkusen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

der aktuellen Presse konnten wir entnehmen, dass am 16. November 2017 im Bürger- und 
Umweltausschuss die Neufassung der Parkgebühren-Ordnung auf der Agenda steht und 
auch in Opladen eine drastische Erhöhung der Parkgebühren bis zu 250 % geplant ist. 

Jahrelang wurde Opladen als Einkaufsstandort von der Stadtentwicklung vernachlässigt. 
Wir, die 'Seitenstraßen Opladen' – eine Interessengemeinschaft inhabergeführter 
Einzelhandelsgeschäfte und Dienstleistungsbetriebe – bemühen uns seit vielen Jahren 
intensiv darum, nicht nur für die Opladener Bürger ein vielfältiges Einkaufs- und 
Dienstleistungsangebot mit hohem Qualitätsanspruch anzubieten, sondern auch durch 
gemeinsame Aktionen und Werbemaßnahmen Kunden aus dem Umland wieder nach 
Opladen zu bringen.  

Ebenso engagieren wir uns auch bei öffentlichen Veranstaltungen zum Thema 
Stadtteilentwicklung Opladen und nehmen intensiv an den Diskussionen hierzu teil. 

Sie sollten bitte bei Ihrer Entscheidungsfindung berücksichtigen, dass Opladen nicht über 
großflächige Einzelhandelsangebote wie Wiesdorf verfügt und daher nicht vergleichbar ist 
und auch nicht damit konkurrieren kann. Der Opladener Einzelhandel fokussiert sich dafür 
auf individuelle Angebote, fachliche Beratung und hohe Qualität und trägt so zur Lebens- 
und Aufenthaltsqualität in Opladen deutlich bei. 

Für alle diese Geschäfte ist es elementar wichtig, dass Kunden auch für einen kurzen 
Einkauf kostengünstig parken können. Mit einer Erhöhung der Parkgebühren wird Opladen 
als Einkaufsstandort noch einmal deutlich an Attraktivität verlieren, noch bevor das 
Konzept zur Stadtteilentwicklung umgesetzt ist und Früchte tragen kann.  

Eine Differenzierung der Parkgebühren in Leverkusen ist daher eine Notwendigkeit. Sicher 
möchten Sie NICHT dazu beitragen, dass nur noch in großen Einkaufsgalerien oder im 
Internet eingekauft wird! 

Wesentlich sinnvoller ist es für die Entwicklung Opladens über die Einführung einer 
„Brötchentaste“ in der Parkraumbewirtschaftung nachzudenken. Dies ist ein wertvoller 
Beitrag zur Bürgerzufriedenheit mit ihrem Stadtteil und eine deutliche Aufwertung des 
Einkaufsstandortes auch für auswärtige Kunden. 

Wir – die 'Seitenstraßen Opladen' – appellieren an Sie, die ersten kleinen positiven 
Entwicklungen unseres Stadtteils, für den wir uns mit viel Herzblut einsetzen, nicht mit 
einer kurzsichtigen Entscheidung zu gefährden. 

Die Seitenstraßen Opladen 
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